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Bei Antwort bitte Zahl angeben  

GZ:   Bezug:   Datum: 01. März 2017 

Betrifft: Funkübung des Feuerwehrabschnittes Marchegg 

 
Werte Feuerwehrkommandanten und Sachbearbeiter Nachrichtendienst! 
 
Das AFKDO Marchegg ersucht alle Feuerwehren darum, im Zuge der Abschnittsfunkübung folgendes zu beachten: 
 
Übungsleitung: FF Zwerndorf 
Übungstage: 13. und 14.03.2017 
Übungsbeginn: jeweils 19:30 Uhr 
 
Teilnehmende Feuerwehren (Aufzählung entspricht zugleich der taktischen Reihenfolge): 
 
Erster Tag: 
1.) Schönfeld i.M.  2.) Engelhartstetten  3.) Untersiebenbrunn  
4.) Markthof  5.) Oberweiden  6.) Breitensee  
 
Zweiter Tag:  
1.) Lassee  2.) Groißenbrunn  3.) Baumgarten a.d.M.  
4.) Marchegg  5.) Stopfenreuth  6.) Loimersdorf  
 
DIE FEUERWEHR SOLL DIE FUNKBEREITSCHAFT 10 MINUTEN VOR ÜBUNGSBEGINN AUF DER 
SPRECHGRUPPE GF HAUPT HERSTELLEN! 
 
Übungsüberwachung: Abschnittsfeuerwehrkommando, BSB ND, ASB ND 
 
Weisungen und Bestimmungen für die Übungsdurchführung: 
Vor der Ausfahrt zur Funkübung muss – unter Einhaltung der taktischen Reihenfolge – mit dem digitalen 
Handfunkgerät (Sprechgruppe GF Haupt, offener Ruf) eine Ausrückemeldung an die Führungsfunkstelle mit 
der Angabe des Fahrzeuges (Pumpe, Rüst etc.) und der Anzahl der eingesetzten Mitglieder abgesetzt werden! 
Wenn es sich dabei um ein EINSATZTAKTISCH WICHTIGES FAHRZEUG (TLF, RLF oder einziges Fahrzeug der 
FF) handelt, ist zusätzlich eine Ausrückemeldung an die BAZ Mistelbach mittels Digitalfunk (Direktruf) 
durchzuführen. 
Der Einsatz- oder Aufgabenbereich wird den Feuerwehren beim Eintreffen zugeteilt, mit Beginn der Funkübung 
wird ausschließlich „eingespielter Funkverkehr“ verwendet! 
 
Zur Festigung der Nachrichtendienstausbildung sollten alle verfügbaren Funker (auch die, die es werden wollen) an der 
Übung teilnehmen. Die Funkgeräte sind immer (bzw. bis zum Ende der Übung) besetzt zu halten. 
Um einen reibungslosen Ablauf dieser Übung zu erzielen, sollten alle eingeladenen Wehren an den zugewiesenen 
Tagen teilnehmen! 
 
 
Es zeichnen mit kameradschaftlichen Grüßen 
 

Der ASB Nachrichtendienst: Der Abschnittsfeuerwehrkommandant: 
 BI Thomas Diem, eh BR Alfred Kraus, eh 


